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Buchtipp der Woche: 
 
 
Dicker, Joël: Die Wahrheit über den Fall Harry Quebert  

Es ist der Aufmacher jeder Nachrichtensendung. Im Garten des hochangesehenen 

Schriftstellers Harry Quebert wurde eine Leiche entdeckt. Und in einer Ledertasche direkt 

daneben: das Originalmanuskript des Romans, mit dem er berühmt wurde. Als sich 

herausstellt, dass es sich bei der Leiche um die sterblichen Überreste der vor 33 Jahren 

verschollenen Nola handelt und Quebert auch noch zugibt, ein Verhältnis mit ihr gehabt zu 

haben, ist der Skandal perfekt. Quebert wird verhaftet und des Mordes angeklagt. Der 

einzige, der noch zu ihm hält, ist sein ehemaliger Schüler und Freund Marcus Goldman, 

inzwischen selbst ein erfolgreicher Schriftsteller. Überzeugt von der Unschuld seines 

Mentors - und auf der Suche nach einer Inspiration für seinen nächsten Roman - fährt 

Goldman nach Aurora und beginnt auf eigene Faust im Fall Nola zu ermitteln. 

Quelle: Verlagsinformation 
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Lesehits für Lesekids 

 

Sowa, Marzena: Die kleine Flucht 

Es ist nicht leicht, eine kleine Spinne zu sein, wenn man keinerlei Talent zum Weben hat. 

Damit sie endlich lernt, wie man schöne Netze macht, gibt ihre Mutter sie in die Obhut des 

gestrengen Herrn Skarabäus, der im Ruf steht, noch die talentloseste "Katastrophe" von Kind 

auf Trab zu bringen. In Herrn Skarabäus' trostloser Schule lernt die kleine Spinne eine Fliege 

kennen, die ihrer Zähne wegen "lifpeld", eine Hummel, die nicht aufhören kann zu weinen 

und ein Glühwürmchen, das nur schummrig leuchtet. Gemeinsam beschließen sie zu fliehen, 

auf der Suche nach einem schöneren Ort. Ein Abenteuer, das sie weit mehr lehren wird, als 

Herr Skarabäus und sein Drill: glücklich zu sein. Humorvoll und empathisch erzählen 

Marzena Sowa und Dorothée de Monfreid von jenen, die nicht wie die anderen sind und 

deshalb nur zu rasch ins Abseits gedrängt werden. Ihre kleine Schicksalsgemeinschaft lebt 

vor, dass vermeintliche "Fehler" auch eine große Stärke ausmachen können.  

Quelle: Verlagsinformation 

Altersempfehlung: ab 8 J. 
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